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Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr

 wünschen Bgm. Hermann Grüssinger, 
Vbgm. Harald Germann, die Gemeinderätinnen 

und -räte, sowie die Gemeindebediensteten!
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Gemeinderatswahlen sind für jeden 
Bürger und jede Bürgerin jene Wahlen, 
bei denen die Auswirkung der Ent-
scheidungen unmittelbar erlebt wird. 

Sie werden nun am 26. Jänner wiede-
rum das Gemeindeparlament wählen 
und somit auch über den Bürgermeis-
ter entscheiden.

Sie entscheiden über Personen, welche 
die Geschicke und das Wohl der Ge-
meinde in den nächsten fünf Jahren 
lenken sollen. Nicht Parteipolitik oder 
Ideologie steht im Vordergrund, son-
dern möglichst weitblickendes, konti-
nuierliches und gemeinsames Handeln 
ist die Grundvoraussetzung für eine rei-
bungslose und gute Entwicklung einer 
Gemeinde. Dies wurde in den letzten 
zweiundzwanzig Jahren, seit Bestehen 
unserer eigenständigen Gemeinde, in 
beispielhafter Weise gelebt.

In konstruktiver Zusammenarbeit der 
meisten im Gemeinderat vertretenen 
Mandatare, mit Einsatz und Leistungs-
willen wurde sehr viel umgesetzt, und 
unsere Gemeinde gilt in vielen Berei-
chen als Vorzeigemodell einer sparsa-
men, aber raschen und kontinuierlichen 
Entwicklung. Die vielen GR-Beschlüs-
se im Laufe der Gemeinderatsperiode 

wurden fast alle einstimmig gefasst. 
Nur bei einigen wenigen Beschlüssen 
waren Gegenstimmen oder Enthaltun-
gen zu verzeichnen. Dies ist ein deut-
liches Zeichen für die Qualität der 
Vorbereitung und die Transparenz der 
Unterlagen, die für diese Beschlüsse zu 
erarbeiten waren.

Ebenso wurden fast alle Rechnungsab-
schlüsse der letzten Periode einstimmig 
beschlossen. Dies zeugt ebenfalls von 
der Qualität der Kassenführung und 
der transparenten Gebarung. 

Diese erfolgreiche Arbeit brachte uns 
doch ein schönes Stück weiter, und 
ich möchte allen, die zum Erfolg der 
letzten fünf Jahre beigetragen haben, 
an dieser Stelle danken - insbeson-
dere dem Vizebürgermeister, den ge-
schäftsführenden Gemeinderät*innen, 
allen Gemeinderät*innen sowie den 
Gemeindebediensteten und nicht 
zuletzt allen anderen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern, die sich ins 
Gemeindeleben eingebracht haben. 

Ich denke, dass ein Miteinander für 
Muckendorf-Wipfing und eine rei-
bungslose Zusammenarbeit auch in den 
kommenden fünf Jahren der Schlüssel 
für eine erfolgreiche Zukunft sein wird.

Liebe Mitbürgerinnen, werte Mit-
bürger, mit dem Ersuchen an Sie von  
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen, 
schließe ich mit einem herzlichen Dan-
keschön. Weiters wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien ein schönes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr sowie Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen! 

Ihr Bürgermeister

Hermann Grüssinger 

www.muckendorf-wipfing.at  Information des Bürgermeisters

Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe Jugend!
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Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung

Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

§57a Gutachten (Pickerl) Prüfstelle

Unsere Partner uvm.

Forstbekleidung 
und Zubehör, uvm. von 

NEU im
Sortiment!
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Helga Grasl   0699/143 12 858            

     Lassen Sie Ihre Immobiliensorgen „meine Sorgen sein“.
Laden Sie mich zu einer Tasse Kaffee ein 

-den Kuchen bringe ich mit- 
und ich freue mich darauf, Sie persönlich kennen zu lernen.

Gemeinsamen finden wir sicher den richtigen Weg, 
damit Sie zu Ihrer Wunschimmobilie kommen oder 

wie wir bestmöglich Ihre Immobilie vermarkten.

www.UmHaeuserBesser.at

Die cleveren 
Immobilienmakler

Grasl - clever Immobilien KG 

R

Um
Häuser
besser R

Um
Häuser
besser

®

Um
Häuser
besser

®

ELEKTRO
SABO

Elektroinstallationen
Elektroheizungen
Blitzschutz
Alarmanlagen
Verkabelungen

ELEKTRO SABO GMBH
3433 Königstetten
Wienerstraße 37

02273/2234
www.elektro-sabo.at
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3426 Muckendorf, Bahnstraße 3
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Gemeinderatswahl am 26. Jänner
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Seit 2013 sind Gemeinden per Ener-
gieeffizienzgesetz verpflichtet, ihre 
Energieverbräuche durch eine Ener-
giebuchhaltung zu überwachen. 

Um die Qualität der Energiebuch-
haltung zu steigern, gibt es seit vier 
Jahren das Projekt „Energie-VOR-
BILD-Gemeinde“, an dem sich bereits 
231 Gemeinden beteiligen, auch Mu-
ckendorf-Wipfing ist mit dabei. Beim 
Energiebeauftragten-Forum der Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ wurden 
40 Gemeinden aus dem Zentralraum 
von Niederösterreich vor den Vorhang 
geholt. 

Unsere Gemeinde konnte die Urkunde 
für die vorbildliche Energiebuchhal-
tung von LAbg. EGR Doris Schmidl, 
Herbert Greisberger Geschäftsführer 
der NÖ Energie- und Umweltagentur 
und Franz Patzl, Land NÖ entgegen-
nehmen. 

Energiebuchhaltung und Energiebe-
richt als Schlüssel zum Erfolg 
Grundlage für den Erhalt der Auszeich-
nung war ein umfassender Energiebe-
richt. Darin enthalten sind neben den 

Energieverbräuchen der Gemeinde-
gebäude und Anlagen auch Vorschlä-
ge für energetische Verbesserungen.  
Die Vorschläge werden im Gemeinde-
rat diskutiert, um so die Energieeffi-
zienz in der Gemeinde voranzutreiben.

Unterstützung durch Energiebera-
tung NÖ und Energie- und Umwelt-
agentur des Landes NÖ
Landesweit unterstützen die Energie- 
und Umweltagentur NÖ des Landes 
und die Energieberatung NÖ bei der 
Berichterstellung und Datenerfassung.

Neue Ideen gegen Klimawandel
Die Energiebuchhaltung leistet einen 
wichtigen Beitrag im Kampf gegen den 
Klimawandel. Doch jeder einzelne ist 
gefragt. Die Auswirkungen des Klima-
wandels konfrontieren uns beinahe tag-
täglich, dem gilt es entgegenzuwirken. 
Eine PV-Bürgerbeteiligung beispiels-
weise ermöglicht es allen BürgerInnen 
aktiv zu werden und eine PV-Anlage 
gemeinsam zu realisieren. Um die Ar-
tenvielfalt zu fördern, können spezielle 
Blühmischungen für Bienen angebaut 
werden. Details dazu unter www.wir-
fuer-bienen.at.

www.muckendorf-wipfing.at  Nationalratswahl 2019

Es freut mich, dass sich unsere Ge-
meinde erfolgreich am Qualitätssiche-
rungsprogramm Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinde 2019 beteiligt hat. 
Ein besonderer Dank dafür gilt unse-
ren Energiebeauftragten EB DI Rupert 
Wychera und  Regina Brandstetter für 

die mustergültige Erstellung des Ener-
gieberichts sowie allen Gemeindemi-
tarbeiterInnen, die für die Erfassung 
der Energieverbräuche verantwortlich 
zeichnen. Unterstützt durch die Ener-
gie- und Umweltagentur des Landes 
NÖ werden wir weiterhin darauf ach-

ten, dass die Energieeffizienz unserer 
gemeindeeigenen Gebäude gesteigert 
wird. 

Hochachtungsvoll Ihr
Bgm. UGR Hermann Grüssinger

Muckendorf-Wipfing ist Energie-Vorbild-Gemeinde

Umweltgemeinderat

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2020

Bgm. UGR Hermann Grüssinger und EB DI Rupert Wychera freuen sich über die Auszeichnung zur EB-
Vorbildgemeinde durch LAbg. Doris Schmidl, eNu-Geschäftsführer Herbert Greisberger  und Franz Patzl 

vom Land NÖ

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemein-
derat neu gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das ge-
samte Prozedere der Abwicklung – für 
Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unse-
re Bürgerinnen und Bürger bei der bevor-
stehenden Gemeinderatswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
im Dezember eine „Amtliche Wahl-
information - Gemeinderatswahl 2020“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl und 
der Vorweihnachtszeit verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet einen Buch-
staben/Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit all 
dem zu tun?

Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllo-
kal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil 
die Wahlbehörde nicht mehr im Wäh-
lerverzeichnis suchen muss. Werden Sie 

am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in un-
serer „Amtlichen Wahlinformation“, weil 
diese personalisiert ist. 

Sie haben zur Beantragung einer Wahl-
karte drei Möglichkeiten: Persönlich im 
Gemeindeamt, schriftlich mit der per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit dem personalisierten Code 
auf der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte be-
antragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahl-
karte möglichst frühzeitig! Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt wer-

den! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 
22. Jänner 2020 24 Uhr bzw. wenn eine 
Abholung durch den Antragsteller oder 
einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, 
können schriftliche Anträge bis Freitag, 
den 24.01.2020, 12:00 Uhr erfolgen. Eine 
persönliche Antragsstellung ist bis Frei-
tag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt ein-
geschrieben und nachweislich (RSb) auf 
Ihre angegebene Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten:

Vor dem Wahltag: 
o) Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis 
spätestens 26.01.2020 um 6:30 Uhr bei 
der Gemeinde einlangen

Am Wahltag:
o) Durch persönliche Stimmabgabe in 
jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, o) oder 
Sie können Ihre unterschriebene Brief-
wahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis 
zum Schließen des Wahllokales abgeben 
oder durch Boten überbringen lassen.  
o) Beim Besuch der besonderen („flie-
genden“) Wahlbehörde (nur innerhalb 
des Gemeindegebietes möglich)

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge 
diese amtliche Wahlinformation! – Sie erleich-

tern uns wesentlich die Arbeit.

... und wurde dafür ausgezeichnet!

Frohe Weihnachten 
und Prosit 2020 

wünscht der 
USC Muckendorf /

Zeiselmauer



6 I Amtsblatt Muckendorf-Wipfing Amtsblatt Muckendorf-Wipfing I 7 

Neues Logo und Ergebnisse der  
Regionsumfrage präsentiert! 

Die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister der 12 Regionsgemeinden prä-
sentieren stolz das neue Logo der Re-
gion Tullnerfeld. Entstanden aus einem 
Brainstorming und der Regionsumfra-
ge, wofür das Tullnerfeld bekannt sei, 
wurde dieses Logo als erste Marken-
maßnahme entwickelt. 

Es steht für die Stärken dieser vielfäl-
tigen Region zwischen der Donau und 
dem Wienerwald, für hochwertigen 
Lebensraum mit bester Infrastruktur, 
Landwirtschaft und den Naturraum, für 
Handwerk, Technologie und Betriebe. 
Das Tullnerfeld ist aber vor allem Hei-
mat. Für eine starke Identifikation sind 
die Wurzeln wie Brauchtum – darunter 
auch Heurige, Feste – und Geschichte 
eine wichtige, gemeinsame Basis.

Die Gemeinden arbeiten enger zu-
sammen, um gemeinsam die Region 
ausgehend von den Wurzeln weiter zu 
entwickeln und die Identität zu stärken. 
Aber auch wichtige zukunftsrelevan-
te Themen wie Siedlungserweiterung, 
Landverbrauch oder Verkehr werden 
gemeinsam thematisiert. Entworfen 
wurde das Logo von der Tullnerfel-
der Werbeagentur KUTECH Web & 
Werbung GmbH. Begleitet werden die 
Gemeinden durch die NÖ.Regional.
GmbH, die zentrale Anlaufstelle für 
Gemeinden und Kleinregionen zum 
Thema Regionalentwicklung in Nieder-
österreich. Sie berät und vernetzt die re-
gionalen Akteurinnen und Akteure bei 
der Entwicklung und Umsetzung von 
Projekten im Einklang mit der Haupt-
regionsstrategie. Die Region Tullner-

feld ist ein Zusammenschluss von den 
12 Gemeinden Atzenbrugg, Judenau-
Baumgarten, Königstetten, Langenrohr, 
Michelhausen, Muckendorf-Wipfing, 
Sieghartskirchen, Sitzenberg-Reidling, 
Tulbing, Tulln, Würmla, Zwentendorf.

Kurze Zusammenfassung der  
Ergebnisse der Regionsumfrage: 
Vor dem Sommer fand eine Regions-
umfrage gemeinsam mit der Klima- 
und Energiemodellregion Ost statt. Es 
haben 966 Personen aus allen Gemein-
den der Region an der Umfrage teil-
genommen. Das Tullnerfeld wird als 
dynamische Region mit guter zukunfts-
orientierter Entwicklung gesehen (58% 
stimmen dem zu), 70% der Bewohner-
Innen fühlen sich wohl, 57% sind stolz, 
TullnerfelderIn zu sein. Die stärksten 
Faktoren für die Verbundenheit zur 
Region sind familiäre Beziehungen, 

Wohnort, Naturraum und Freunde 
vor Ort. Im zweiten Teil der Befragung 
lag der Schwerpunkt auf der Mobilität: 
59% verbringen ihre Freizeit vor allem 
in der eigenen Gemeinde, Güter des 
alltäglichen Bedarfs werden von 28% 
der Befragten in der Gemeinde gekauft, 
40% des erweiterten Einkaufs finden in 
Tulln, der Rest außerhalb oder über In-
ternet statt. Der Zug hat besonders für 
den Arbeitsweg Bedeutung, die Regio-
nalbusse eher für die Schulwege. 

Diese Ergebnisse werden jetzt noch 
genauer ausgewertet und geeignete re-
gionsstärkende Maßnahmen überlegt. 
2020 werden weitere Schritte präsen-
tiert. Danke für Ihre Teilnahme an der 
Umfrage.

www.muckendorf-wipfing.at  Region TullnerfeldProsit Neujahr

Liebe Muckendorf 
-Wipfinger*innen!

Die schönste 
Zeit im Jahr steht 
vor der Türe – 
Weihnachten. 

Zeit mit ihren Liebsten verbringen und 
hoffentlich besinnlich und ruhig die 
Festtage genießen. Kurz darauf wird es 
aber wieder hektischer und lauter. Der 
Jahreswechsel rückt näher und damit 
auch die Zeit der Knaller und Feuer-
werkskörper.

Ich war selbst ein begeisterter Zuseher 
von Feuerwerken. Es gehörte zu Silves-
ter dazu. Aber in Zeiten des Klima-
wandels ist diese Begrüßung des neuen 
Jahres nicht mehr zeitgemäß. Auch 
weiß man heutzutage um die drama-
tischen Auswirkungen für Mensch, 
Natur und Umwelt besser Bescheid 
als damals. Durch das Abbrennen von 

Feuerwerkskörpern steigt die Schad-
stoff- und Feinstaubbelastung der 
Luft jedes Jahr zu Silvester und Neu-
jahr explosionsartig an. In größeren 
Städten werden ca. 4000 Mikrogramm 
Feinstaub pro Kubikmeter Luft verun-
reinigt. Das entspricht 550 Flügen von 
Wien nach New York. 

Aber auch die direkte Verletzungsge-
fahr beim Abfeuern der Silvesterkra-
cher ist erheblich: Jedes Jahr kommen 
zahlreiche Menschen durch Feuer-
werkskörper zu Schaden. 

Haus- und Wildtiere leiden
Viele Haus- und Wildtiere reagieren 
auf das ungewohnte Lärm- und Blitz-
gewitter zum Jahreswechsel mit Stress 
und Angst. Vor allem für Wildtiere 
kann das ohrenbetäubende Licht-
Spektakel um Mitternacht lebens-
gefährlich werden. Durch die Flucht 
beziehungsweise das Ausweichen in 

ruhigere Gebiete werden Energiereser-
ven angegriffen, die sie eigentlich drin-
gend benötigen, um die kalte Jahreszeit 
zu überstehen.

Ich, als Vizebürgermeister, bitte Sie 
daher auf das Silvester-Feuerwerk zu 
verzichten und das Geld stattdessen zu 
spenden. Beispielsweise an das Rote 
Kreuz, das Stankt Anna Kinderspital, 
ein Tierheim, oder eine andere Insti-
tution. Wer aber dennoch unbedingt 
ein Feuerwerk abschießen möchte, den 
bitte ich darum, den entstandenen Ab-
fall auch wieder wegzuräumen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
Frohe Weihnachten und einen leisen, 
gefahrlosen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Ihr/Euer Vizebürgermeister 

Harry Germann

Verzicht auf das Silvester-Feuerwerk Region Tullnerfeld

1.Reihe vlnr.: M. Török (Zwentendorf); G. Hagl (Judenau-Baumgarten); J. Geiger (Sieghartskirchen); B. 
Kuderer (KUHTECH GmbH), U. Brosen-Mimmler (NÖ.Regional.GmbH); 2.Reihe vlnr.: B. Jilch (Atzenbrugg); L. 
Figl (Langenrohr), E. Grüssinger (Muckendorf-Wipfing), R. Friewald (Michelhausen); 3.Reihe vlnr: J. Diemt 

(Würmla), C. Weber (Sitzenberg-Reidling), T. Buder (Tulbing), P. Eisenschenk (Tulln), R. Nagl (Königstetten)

THERMOGRAFIE - AKTION
der Klima- und Energie-Modellregion Tullnerfeld OST

Klima- und Energiemodellregion Tullnerfeld OST, DI Rupert Wychera, 0664 345 44 51
kem@tullnerfeld-ost.at, www.tullnerfeld-ost.at/kem in Kooperation mit

Thermografie kann die Identifikation von Wärmebrücken und Problem-
bereichen eines Gebäudes unterstützen. Die KEM Tullnerfeld OST
bietet allen Einfamilienhaus-Besitzern in Kooperation mit der NÖ
Energie- und Umweltagentur Thermografie-Aufnahmen ihres
Gebäudes inklusive einer kostenlosen Energieberatung an. Der
Selbstkostenbeitrag für die Thermografien beträgt EUR 50,-.

Thermografien können nur bei speziellen Witterungsverhältnissen
durchgeführt werden. Daher können im Winter 2019/20 nur eine
beschränkte Anzahl durchgeführt werden. Bitte daher rasch anmelden!
Die Thermografien werden im Jänner/Februar 2020 durchgeführt.

Zur Anmeldung bitte um ein kurzes Mail mit Name, Adresse,
Telefonnummer und email-Adresse an kem@tullnerfeld-ost.at.
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www.muckendorf-wipfing.at  Weihnachtszeit in Muckendorf-Wipfing

Adventmarkt Muckendorf
Traditionell beginnt bei uns die Weih-
nachtszeit bereits eine Woche vor dem 
ersten Advent – mit unserem stim-

mungsvollen Adventmarkt. Organisiert 
von der Gemeinde, in Kooperation 
mit der Dorferneuerung Muckendorf, 
wurde der Dorfplatz liebevoll in ein 
Adventdorf verwandelt. Der Gemein-
deweihnachtsbaum als Herzstück des 

Marktes wurde heuer von der Familie 
Kaisler gespendet. Durch Teamarbeit 
und perfekte Organisation wurde der 

Baum innerhalb kürzester Zeit gefällt 
und auf dem Amtshausplatz aufgestellt, 
wo er jetzt in voller Pracht erstrahlt. 
Die Ausstellerinnen und Aussteller 
haben sich mit einer Mischung aus 
Kunsthandwerk, Basteleien und diver-

sen Köstlichkeiten wieder viel Mühe 
gegeben die Besucherinnen und Besu-
cher in vorweihnachtliche Stimmung 
zu versetzen.

Der Dorferneuerungsverein Mucken-
dorf und alle VeranstalterInnen freuen 
sich darauf, Sie auch nächstes Jahr bei 
unserem Adventmarkt, am 21. und 22. 
November 2020, begrüßen zu dürfen!

Wir sind nicht einfach nur Altenp�eger und Wundversorger
Wir sind da zum Waschen und P�egen

Wir sind da zum Essen und Trinken reichen
Wir sind Seelenklempner

Wir sind zum Lachen da & bleiben zum Weinen,
Wir sind Tagesbegleiter

Wir p�egen Kranke gesund und versuchen Wunden zu heilen
Wir sind ein Stück Familie

Wir sind Organisationstalente
Wir trösten Trauernde

Wir sind Vermittler zwischen Ärzten, Angehörige & Therapeuten
Wir sind Brillen- und Gebiss�nder

Wir sind da, für wichtige Umarmungen
Wir sind Vorleser und Gesellschafter

Wir sind Wegbegleiter

Und vor allem:
Wir sind da in guten & schlechten Tagen!

Qualität in der P�ege und Betreuung hat einen Namen

Greifensteiner Strasse 32, 3423 St. Andrä-Wördern
Tel.: 0676 / 60 00 850

www.p�ege-team.at    frieberger@p�ege-team.at

a014-025-f003 frieberger.pdf   1   03.04.2019   08:06:06
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www.muckendorf-wipfing.at  Umwelt & Klima

UNGTAREBVVVV RFÜ

Erfahrung und Know-how aus der Region:  
Lernen Sie Ihren EVN Energieberater kennen!  
Mehr auf evn.at/beratung

Jetzt 

Photovoltaik- 

Anlage planen: 

0800 800 333
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Muckendorf-Wipfing feiert „10 Jahre Klimabündnis-Gemeinde“ 

Klimaschutz ist in aller Munde. Die Vor-
reiter auf kommunaler Ebene wurden 
vom Klimabündnis Niederösterreich 
in Baden vor den Vorhang geholt. Für 
10 Jahre im größten Klimaschutz-Netz-
werk Österreichs wurde die Gemein-
de Muckendorf-Wipfing geehrt. Bgm. 
Hermann Grüssinger: „Wir freuen uns 

über die Auszeichnung. 
Die Partnerschaft mit 
dem Klimabündnis war 
für beide Seiten frucht-
bar. Mit der Umstellung 
der Ortsbeleuchtung 
auf LED, sowie weiteren 
Maßnahmen, haben wir 
einen guten Beitrag für 
unser Klima geleistet. 
Dies war nur der An-
fang der Aktivitäten, die 

in unserer Gemeinde umgesetzt wer-
den.“

Die Auszeichnungsveranstaltung stand 
unter dem Motto „gemeinden.gestal-
ten.zukunft“. Einen Blick in die Zu-
kunft und einen Faktencheck rund um 
die Klimakrise lieferte der ORF-Wet-

termoderator und Klima-Kommuni-
kator Marcus Wadsak. Erster Gratulant 
war LH-Stv. Stephan Pernkopf: „Mit 
aktuell 365 Klimabündnis-Gemeinden 
sind wir Europameister – europaweit 
sind wir die Region mit den meisten 
Gemeinden im Klimabündnis.“

global denken – lokal handeln
Das Klimabündnis ist ein globales Kli-
maschutz-Netzwerk. Die Partnerschaft 
verbindet indigene Völker in Amazoni-
en mit mehr als 1.700 Gemeinden aus 
26 Ländern in Europa. In Österreich 
setzen sich über 980 Klimabündnis-
Gemeinden, 1.200 Klimabündnis-Be-
triebe sowie 600 Klimabündnis-Schu-
len und -Kindergärten für Klimaschutz 
und Regenwald ein. www.klimabuend-
nis.at

Öl
Gas

solar
wärmePUmPe

wartung
reparatur
Beratung

abgasbefund

Kreuzjochweg 9
3433 Königstetten
Tel 0676/5205046
Mail	 office@zoettl-technik.at

www.zoettl-technik.at
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Der Umweltgemeinderat informiert
LED-Lampen für alle Fälle! 
LED-Lampen nutzen den Strom fünf-
mal effizienter als Glühbirnen. Eine 
kaputte Glühbirne durch ein effizientes 
Leuchtmittel zu ersetzen ist ein erster, 
einfacher Schritt um Ihre Stromrech-

nung zu kürzen und gleichzeitig das 
Klima zu schützen. In Muckendorf-
Wipfing haben wir bereits die ersten 
Beleuchtungskörper (Straßenlaternen, 
Beleuchtung am Gemeindeamt) durch 
LED getauscht. Machen Sie es der Ge-

meinde gleich und schonen Sie damit 
die Umwelt und Ihre Geldbörse.

Mit besten Grüßen,
Bgm UGR Hermann Grüssinger

Viel Licht für wenig Strom 
Für beinahe jeden Anwendungsbereich 
gibt es spezielle LEDs. Am besten wer-
den LEDs dort zuerst eingesetzt, wo 
das Licht mindestens eine halbe Stunde 
brennt oder wo viele Glühbirnen einge-
setzt werden.  Auch im Außenbereich 
und bei oftmaligem Ein- und Ausschal-
ten spielen sie ihre Stärke aus. Die so-
fortige Helligkeit ist ein weiterer Plus-
punkt dieser neuen Technologie. Der 
hohe Anschaffungspreis wird durch die 

lange Lebensdauer wettgemacht. Ihre 
Effizienz liegt jedoch im Betrieb: liegen 
die jährlichen Stromkosten einer 60 W 
Glühbirne bei 12 Euro so sind es weni-
ger als  2 Euro bei einer 8 W LED-Lam-
pe.

Kriterien für den Kauf
Zu empfehlen ist der Kauf von Mar-
kenprodukten im Fachgeschäft und ein 
vorsorglicher Test mit Rückgaberecht. 
Hier kann die Lichtfarbe, die Abstrahl-

charakteristik und die Ausleuchtung 
überprüft werden. Zu beachten ist 
auch eine gute Wärmeableitung. Der 
LED-Chip darf nicht zu heiß werden, 
da sonst die Lebensdauer sinkt. Bei ge-
schlossenen Systemen ist deshalb Vor-
sicht geboten.

LED Beleuchtung –die energieeffiziente Beleuchtungsalternative.

v.l.n.r.: Marcus Wadsak, Regionalstellenleiterin Petra Schön, GGRin 
Barbara Vacha, BGM Hermann Grüssinger, LH-Stv. Stephan Pernkopf, 

Mag. Markus Hafner-Auinger

www.fuzzyswoodart.at

uuzzy`s
wwoodart

Mobil.Nr.: +43 0 6767238818
          

office@fuzzyswoodart.at

Tel.Nr.: +43 0 227520200

Fax.Nr.: +43 0 22752020015
            FF

                  A-3451 Michelhausen / Ebenfeld2 

MMööbbeell  --  DDeessiiggnn  --  IInntteerriieeuurr
KKüücchheenn  --  PPaarrkkeettttbbööddeenn  --  BBaaddeezziimmmmeerrmmööbbeell
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KnowHow zu  
Immobilien 

Finanzierung und  
Versicherung  

aus einer Hand. 

 
 

Tullnerfeld-Immobilien.at 

TRÄUMEN. 
WOHNEN. 

LEBEN 

Büro in  
Muckendorf 

0664 522 56 81 

exklusiv für 

wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie 

eine  
ruhige, besinnliche Zeit.  

Fundamt Muckendorf-Wipfing
Es gibt viele ehrliche Finder in Mu-
ckendorf-Wipfing, die gefundene 
Gegenstände zum Gemeindeamt 
(Fundamt) bringen.

Hier wird der Fund von allen teilneh-
menden Fundämtern in der zentralen 
fundamt.gv.at Datenbank erfasst. Ver-
lorene oder vergessene Gegenstände 
können Sie im Gemeindeamt zu den 
Bürgerservicezeiten abgeben oder ab-
holen (sofern sie bei uns abgegeben 
wurden). Sie können selbst in der 
Funddatenbank nach Ihrem Verlust-
gegenstand suchen und erhalten sofort 

eine Liste an Funden, die zu Ihrem ge-
suchten Gegenstand passen. Bei jedem 
Treffer gibt es ein Informationsblatt mit 
allen notwendigen Informationen, um 

das zuständige Fundamt zu kontaktie-
ren.

Unter fundamt.gv.at können Sie in der 
zentralen Funddatenbank nach Ihrem 
verlorenen Gegenstand suchen. Ist die 
Suche erfolglos, können Sie schnell und 
einfach eine Verlustmeldung erstellen.

Mit fundamt.gv.at können jährlich an 
die 100.000 verlorene Gegenstände 
ihren Besitzern ausgehändigt werden. 
Nachschauen/nachfragen lohnt sich 
also in vielen Fällen!

Jahreshauptversammlung des Sozialen Hilfswerkes
Alljährlich hält das Soziale Hilfs-
werk Zeiselmauer-Wolfpassing, 
Muckendorf-Wipfing seine Jahres-
hauptversammlung ab. Heuer fand 
sie im Gasthaus Römerstuben statt 
und der Obmann, Bgm. Walter 
Grosser, konnte viele der Frei-
willigen willkommen heißen.
Besonders begrüßte er die neuen 
Essenszusteller/innen: Alexander 
Lehner und Sissi Milich (Mu), 
Barbara Fischer (Zei), DI Georg 
Ritzinger (Wo), Andrea Rudolf 
(Mu) und Ruth Zöberer (Wo). 
Gleichzeitig bedankte er sich bei 
den ausgeschiedenen Mitarbei-
ter(inne)n Johann Weiss (Zei) und 
bei den kürzlich verstorbenen Maria 
Kugler (Zei) und Hans-Jürgen Linder 
(Mu).

Nach der Entlastung des Vorstandes 
durch die Versammelten, wurden alle 
Vorstandsmitglieder wiedergewählt. 
Es sind dies: Bgm. Walter Grosser als 
Obmann, Bgm. Hermann Grüssinger 

als Obmann-Stv., Gabriele Filippi als 
Kassierin, Klaus Brandfellner, Kassier-
Stv., Hannes Androsch als Schriftführer, 
Hans Maslo, Schriftführer-Stv., Alruna 
Kranawetter und Eva Pfeiffer als Bei-

sitzerinnen, Friedrich Ramberger und 
Leo Wagensommerer als Rechnungs-
prüfer. Als Ortskassiere sind weiter-
hin tätig: Rosa Brunner für Wipfing, 
Brigitte Linder für Muckendorf, Maria 
Neumeister für Wolfpassing und Anna 
Fleischmann für Zeiselmauer. Auf 
Grund eines höheren Einkaufspreises 
müssen ab 1. Jänner 2020 auch die Es-
senbezieher/innen zwischen 6,00 – 7,00 

Euro (je nach Einkommen) bezahlen. 
Dieser noch immer sehr günstige Preis 
ist nur möglich, weil 40 Freiwillige un-
entgeltlich den täglichen Essenzustell-
dienst durchführen und die beiden Ge-

meinden sowie das Land 
Niederösterreich „Essen 
auf Rädern“ fördern. 

Die Bürgermeister Grosser 
und Grüssinger dankten 
allen Freiwilligen für ihren 
engagierten Dienst zum 
Wohle der Pflegebedürfti-
gen in unseren Gemeinden. 

PS: Voraussetzung für die Inanspruch-
nahme dieses Essenzustelldienstes ist 
der Bezug von Pflegegeld, zumindest 
der Stufe 1. Die Anmeldung für „Essen 
auf Rädern“ kann mündlich, telefonisch 
oder schriftlich am Gemeindeamt Zei-
selmauer, Bahnstraße 6, während der 
Amtsstunden erfolgen: Telefon 02242 / 
70 402, Telefax 02242 / 70 455 oder E-
Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at

Die Mitwirkenden bei „Essen auf Rädern“ in den Gemeinden Zeiselmauer-
Wolfpassing und Muckendorf-Wipfing. 
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 Wann: Sonntag, 12. Jänner 2020 
  15.00 – 18.00 Uhr 

 Wo: Römerhalle Zeiselmauer 
 Musik: „Peter & Danny“ 
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Rote Nasen Lauf
Bei bestem Wetter und mit vielen 
fröhlichen Gesichtern ging der heu-
rige Rote Nasen Lauf in Muckendorf 
über die Bühne. 

Bürgermeister Hermann Grüssinger 
und GGRin Barbara Vacha begrüß-
ten alle Teilnehmer*innen und Be-
sucher*innen, die gekommen waren 
um ihre Runden auf dem Parcours zu 
absolvieren, oder die Läufer*innen da-
bei anzufeuern. Durch das Programm 
führte bestens gelaunt die Stimme von 
Radio Arabella - Rudolf Schwarz. Den 

“Startschuss“ gab Primarius Dr. Hans 
Salzer von der Kinderabteilung des Do-
nauklinikums Tulln. 

Zusätzlich zum Lauf wurden weitere 
Aktivitäten angeboten: Aufwärmen mit 
dem Kindergarten (Silvia Panholzer, 
Martina Rautner), Trommeln (Walter 
Orleth), Smovey (Susanna & Bern-
hard Mayer), Kinder Mal- und Bastel-
ecke (Elisabeth Holzmann, Katharina 
Rousavy), Schminkstation (Manuela 
Holzmann, Marie Holzmann), Bogen-
schießen (UBSC Artemis Bogensport 

– Martina Jedelsky), Fußball (Simon & 
Lukas Rousavy)

Auch für musikalische Unterhaltung 
war gesorgt: Die Jugendblaskapelle 
Königstetten sorgte für einen fulmi-
nanten Auftakt der Veranstaltung. Die 
Gruppe Saitenklang (Gabi Klausser, Sa-
bine Hofstätter an der Zither, Angelika 
Brandmüller an der Gitarre, und eine 
Ziehharmonikaspielerin) spielte ab-
wechselnd mit dem Harmonikastamm-
tisch (Peter Kohl, Claudia Feigl-Sturm-
lechner, Franziska Rousavy, Bärbel 
Schmidt-Meisinger, Sepp Hofleitner, 
Viktor Riemer) bekannte und beliebte 

Melodien. Nach Beendigung des Laufes 
wurden die Gewinner prämiert: Läufe-
rin mit den meisten Runden: Angelika 
Rubitzko (Geschenkkorb: Fa. Holz-
mann Optik). Läufer mit den meisten 
Runden: Alois Kainz (Gutschein von 
Gasthaus Rödl-Mann). Meiste Stempel: 
Dorfschule MuWi (Geschenkkorb vom 
Dorferneuerungsverein Muckendorf.) 

Die größte Gruppe stellte diesmal der 
Kindergarten 1 + 2 (Geschenkkorb von 
der Wahlgemeinschaft Muckendorf-
Wipfing). Originellstes Kostüm: Pingu-
in, Kind Anna (Geschenkkorb Firma 
Wenninger).

Wir danken allen MitarbeiterInnen 
der Mitmachstationen, der Bewirtungs- 
und Servicestationen (Dorferneuerung 

Muckendorf, USC Muckendorf/Zeisel-
mauer),  Service-Stationen, Anmeldun-
gen, Rundenstempeln, Streckenverpfle-
gung und allen Damen von Omas 
Kuchenecke, die ausgezeichnete Mehl-
speisen zur Verfügung gestellt haben!

Ein riesen Dankeschön gilt natürlich 
auch allen TeilnehmerInnen, die die-
ses Event so erfolgreich haben werden 
lassen und mit so großer Begeisterung 
und Freude gespendet haben! Die Ge-
samtspendensumme belief sich auf 
1530,64 Euro. 

Um auch in Zukunft die Rote Nasen 
Clowndoctors bei ihrer Mission zu un-
terstützen, wird es voraussichtlich auch 
im Herbst 2021 wieder einen Lauf in 
unserer Gemeinde geben.

Gesunde Gemeinde

Fotowettbewerb: „Leben in Muckendorf-Wipfing“
Die Gesunde Gemeinde Mucken-
dorf-Wipfing veranstaltete heuer 
zum zweiten Mal einen Fotowettbe-
werb unter dem Motto: Leben in Mu-
ckendorf-Wipfing.

Die Anzahl der Teilnehmer*innen hat-
te sich zum Vorjahr verdoppelt - es 
wurden 22 sehr interessante und hoch-
wertige Fotos eingesandt. 

Die Jury, bestehend aus Roman Kainz 
(Feuerwehrkommandant und Hobby-
fotograf), Christian Grossbies (Pensio-
nist und Hobbyfotograf) und Regina 
Brandstetter entschied sich letztlich 
für 7 besonders herausragende Fotos. 
Platz 7: Csaba Sefeze (Geschenkbox 
von Firma Wiesbauer), Platz 6: Inge 
Schrott (Geschenkkorb von Karin 
Sommer - Klangreisen-Gutschein),  
Platz 5: Angelika Steiner (Filztürkranz 
von Barbara Vacha), Platz 4: Vera Vol-
kert (Geschenkkorb und Gutschein 
von der Plauderei), Platz 3: Maria Sie-
benhofer (Mediamarkt-Gutschein und 
Geschenkkorb von der Wahlgemein-

schaft Muckendorf), 
Platz 2: Adrienn Molitor 
(Mediamarkt-Gutschein 
und Geschenkkorb von 
der Gemeinde Mucken-
dorf-Wipfing), Platz 1: 
Elisabeth Lederer (LED-
Beleuchtungsset der Fir-
ma Mega-shop24.at). 

Zum Abschluss erhielt 
Michelle Winter Dan-
kesworte und eine Ge-
schenkbox mit einem 
Mediamarkt-Gutschein 
von der Klima-Energie-
Modellregion Tullnerfeld-Ost für das 
Imagevideo zum Mitfahrbankerl. You-
tube: „Mitfahrbankerl der KEM Tull-
nerfeld OST“. Im Anschluss gab es ein 
Buffet (ausgerichtet von der Gemeinde 
und „Omas Kucheneck“), bei dem in 
angeregter Stimmung noch über die 
Fotos gefachsimpelt wurde. 

Wir planen 2020 die Fortsetzung des 
Fotowettbewerbs, die genaue Beschrei-

bung des Themas wird rechtzeitig ver-
öffentlicht. Auch da freuen wir uns auf 
eine rege Teilnahme, Spenden für Prei-
se sind herzlich willkommen!

GGR für Gesundheit, Bildung,  
Kultur und Mobilität

Barbara Vacha

Gewinnerin: Elisabeth Lederer Platz 2: Adrienn Molitor Platz 3: Maria Siebenhofer Platz 4: Vera Volkert
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Samstag, 14.12.2019, 14.30 Uhr
im Haus der Generationen

 Die Sängerrunde Muckendorf, 
die Kinder unserer Dorfschule und unser  

Harmonikastammtisch mit Peter Kohl
sorgen für besinnliche Weihnachtsstimmung!

Bitte um Anmeldung beim Gemeindeamt!  
Tel. 70214

Senioren
Advent

Nähere Informationen folgen!

Eine Veranstaltung des Dorferneuerungsvereins Muckendorf, Obmann Dolezal Michael mit Unterstützung der FF Muckendorf-Wipfing

15.02.202015.02.2020

FASCHINGSUMZUG
Muckendorf-Wipfing

Anmeldung für Fahrzeug-teilnahme beimGemeindeamt

DEZEMBER 2019
24.12.2019  
14.00 Uhr  Kinderkino der SP
         Muckendorf-Wipfing
         (Haus der Generationen)

14.30 Uhr  Kinderweihnacht
        (Pfarre Zeiselmauer)

17.00 Uhr  24. Advendfenster
        (Kapelle Wipfing)
         Feierliche Einstimmung auf den   
                heiligen Abend mit Trompeten  
                 klängen und im Anschluss kleiner   
                     Umtrunk und Kekse (DVW)

22.00 Uhr Christmette
        (Pfarrkirche Zeiselmauer)

26.12.2019
9.00 Uhr   Stefani Messe
         (Kapelle Muckendorf)

JÄNNER 2020

4.1. + 6.1.  Sternsingen in Muckendorf + Wipfing

15. WINTERWANDERUNG

Im Anschluss daran können sich alle Wanderfreudigen im „Donau-Stüberl“ 
am Hafen bei einer kräftigen Suppe stärken (und notfalls aufwärmen).

Aus organisatorischen Gründen bitten wir, besonders bei Gruppen, um
Anmeldung unter Tel. 02242/70214 (Sie können aber auch so kommen!)

in Muckendorf-Wipfing

am Sonntag, 

19. Jänner 2020
um 14.00 Uhr

Treffpunkt: Gemeindeamt Muckendorf-Wipfing, Bahnstraße 3
Wanderung in der Umgebung unserer Gemeinde (etwa 2 Stunden).


